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Eine Wette im Gottschalk-Stil

  

Wetten, dass??? - die Werder-Fans im Weserbergland im Werder-Trikot zur Höchstform
auflaufen?

  

Aerzen (wbn). Eine spannende Preisfrage: Werden die Werder-Fans im Weserbergland im
Werder-Trikot zur Höchstform auflaufen?

  

Diese Wette hätte dem Wetten-dass-Moderator Thomas Gottschalk sicher auch gefallen. Als
Paukenschlag zum 1. Aerzener Stiftungstag in Verbindung mit der Stiftung der Sparkasse
Weserbergland geht Werder-Präsident Klaus-Dieter Fischer eine Wette ein, die unsere
Fußballjugend im Weserbergland auf die Beine bringt.

  

Die mutige Wette des Präsidenten von Werder Bremen

  

Der Präsident des SV Werder Bremen wettet nämlich, dass es dem Flecken Aerzen nicht
gelingen werde am Montag, 26. September um 17.30 Uhr mindestens 200 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene in Fußballtrikots aufzubieten. Dabei müssen mindestens 100
Fußballbegeisterte aller Altersklassen sich im Werder-Outfit präsentieren.

  

(Zum Bild: In Vorfreude auf den Werder-Aufmarsch (von links): Vorsitzender
Kreisfußballverband Andreas Wittrock, Bürgermeister Wagner, Stiftungsvertreter Niklas Gruse
sowie  Sparkassen-Marktbereichsleiter Günter Hellmich. Foto: Sparkasse Weserbergland)
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Fortsetzung von Seite 1

  

Damit ergibt sich die spannende Frage: Wieviel Werder-Power ist im  Weserbergland drin? Der
Wetteinsatz von Klaus-Dieter Fischer lässt  geradezu hoffen, dass die Werder-Fans im
Weserbergland für einen  Überraschungs-Coup gut sind. Denn Fischer will für den Fall, dass er
die  Wette verliert, kostenlos ein Spiel von Werder Bremen U 23 in Aerzen  aufbieten.

  

Und Aerzens Bürgermeister Wagner verspricht: Als Wettverlierer werde  ich so viele Spender
für den Stiftungsfonds Aerzen finden, wie  Teilnehmer erschienen sind. Der Gag: Jeder
Spender zahlt mindestens 10  Euro. Wer’s nicht glaubt, dem wird ein Foto gezeigt, das den
Auflauf der  Werder-Fans im Weserbergland beweist.
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